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Ein herzliches Dankeschön an alle fünf Kindertageseinrichtungen und den Pflanzfrauen
für das wunderschöne Herrichten und Schmücken der Blumentröge zu Ostern.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Im Namen des Gemeinderates, der Ortsvorsteher, der Ortschaftsräte

und allen städtischen Bediensteten
wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest.

Ihre

Bürgermeisterin

Frohe Osterfeiertage

oUoU

Gemeinsame Osteraktion 
der Stadt Lauchheim mit dem 
Schwäbischen Albverein, OG Lauchheim-Kapfenburg. 
Viel Spaß! 
(Näheres auf der Seite 3)

OsteraktionOsteraktion
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Stärkung der hausärztlichen Versorgung
Mit dem Internisten & Notfallmediziner Bernhard Münnich konnte für die künftige medizi-
nische Versorgung unter der Kapfenburg ein neuer Arzt gewonnen werden. 
Herr Münnich wird ab April in der allgemeinmedizinischen Facharztpraxis Dr. Bernreiter 
mitarbeiten. In Zeiten eines allgemeinen Ärztemangels ist dies für Lauchheim ein außer-
ordentlicher Glücksfall. Frau Dr. Michaela Litke-Sünder wird ihre Mitarbeit beenden und 
sich künftig voll arbeitsmedizinischen Aufgaben widmen. 
Wir bedanken uns bei Frau Dr. Littke-Sünder für ihre 10-jährige Tätigkeit in unserer Raum-
schaft. 
Herrn Bernhard Münnich heißen wir herzlich willkommen! 
Wir freuen uns, dass Sie sich für Lauchheim entschieden haben. 

Der älteste Lauchheimer Andreas Maier ist mit 100 Jahren 
noch gut auf den Beinen, hier vor dem Stadttor.

Andreas Maier ist heute 100 Jahre alt
Der älteste Lauchheimer ist noch am Zeitgeschehen 
interessiert
Bericht (vom 26.03.2021) und Foto von Franz Mayer
Liebevoll umsorgt von seinem Sohn Andreas und dessen 
Ehefrau Andrea begeht Andreas Maier seinen 100. Ge-
burtstag im Elternhaus in der Torgasse, wo er als Ältester 
mit vier Geschwistern aufgewachsen ist. Er hat die not-
vollen Zeiten der Zwanzigerjahre des letzten Jahrhunderts 
miterlebt, wurde mit 19 Jahren zum Kriegsdienst verpflich-
tet und kehrte mit schweren Kriegsverletzungen vom Russ-
landfeldzug zurück.
Das alles hat ihn nie missmutig gestimmt, im Gegenteil 
immer freundlich zu jedem Mitbürger traf man ihn oft 
bis zu seinem Neunziger, bei seinen regelmäßigen, mehr-
stündigen Waldspaziergängen. Pilzsammler kennen ihn 
aus dieser Zeit als Ratgeber und er hatte auch das Glück 
ab und zu einen der begehrten Trüffelpilze zu finden. Er 
ist der älteste gebürtige Lauchheimer und kam, wie da-
mals die meisten Lauchheimer, im städtischen Kranken-
haus zur Welt. Nach der Schulzeit war es für ihn schwierig 
eine Lehrstelle zu finden und so nahm ihn sein Vater mit 
in die damalige Kistenfabrik Rathgeb. Andreas Maier er-
zählt aus dieser Zeit von einer 65 Stunden-Arbeitswoche 
mit drei Mark Wochenlohn und wie es sich bis auf „sieben 
Mark aufgebessert hat“, in der einzigen Fabrik inmitten 
der alten Stadt in den Dreißigerjahren. 
Die Katholische Jugend, geleitet vom damaligen Stadtpfar-
rer Karl Götz war ihm geistige Heimat und lange wehrte 
er sich gegen den politischen Druck dem Jungvolk der Na-
tionalsozialisten beizutreten. Dann kam die Einberufung 

zur Wehrmacht und der Kriegsdienst in Russland. Bei der Blockade von Leningrad durch die deutsche Wehrmacht, von 
1942 bis 1943, erlitt er schwere Verwundungen im Mund- und Rachenbereich. Es erfolgten längere Lazarettaufenthalte 
in Berlin mit nächtlichem Fliegeralarm und Schutzsuche in Kellerbunkern. Nochmals musste er zum Kriegseinsatz, von 
dem er 1945 einen Granatsplitter im Bein mit nachhause brachte.
1954 schloss er den Bund fürs Leben mit seiner Frau Theresia, die mit 94 Jahren im Januar 2021 verstarb. Bis in seine 
Achtzigerjahre fuhr er wöchentlich mit dem Fahrrad nach Neuler zu seinen Töchtern Maria Schill und Franziska Musiol, 
denen er auch beim Hausbauen eine gute Stütze war. Seine Schwiegersöhne halten ihn in Ehren und kommen regel-
mäßig zum „Skatspielen mit dem Opa“ nach Lauchheim. Fünf Enkelkinder und Kinder aus der Nachbarschaft genossen 
durch ihn Naturlehre und Heimatkunde bei ausgedehnten Fußmärschen um Lauchheim bis zum Egerursprung. Mit 
ihnen und ihren Familien gratulieren fünf Urenkelkinder dem kinderfreundlichen Opa, der noch jeden Tag die Zeitung 
liest, gerne puzzelt und mit seinem Sohn Andreas kleinere Spaziergänge unternimmt. „Wenn i no a bissle besser höra 
tät“, lässt er wissen und erfreut sich jeden Tages den er erleben darf. Und den erlebt er strukturiert. Zum Mittagessen 
trinkt er ein halbes Fläschchen Bier und hernach ein halbes Schnäpsle und das gleiche nochmals zum Vesper. Am Sonn-
tag genehmigt er sich jeweils ein Ganzes. Das selbstgebrannte Zwetschgenwasser aus Früchten seines Obstgarten, den 
er noch bis vor wenigen Jahre bewirtschaftete „reift mit den Jahren“ lässt er wissen. Und auf die Frage nach seinem 
Lebenselexier für sein hohes Alter antworte er verschmitzt, „am Schnaps liegts net.“

Die Stadt Lauchheim gratuliert auf diesem Wege nochmals ganz herzlich zum 100. Geburtstag.
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Im heutigen Stadtanzeiger 
liegt der Flyer  der Bürgerstiftung 
...gemeinsam Zukunft gestalten! 
bei.
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert.
Wer stiftet, handelt gemeinnützig.
Wer stiftet, kann mitgestalten!
Unsere Stadt steht für gemeinsames Schaffen und bürger-
liches Engagement. Um diesen Werten treu bleiben zu 
können, sind wir im Jahre 2013 der Stiftergemeinschaft für 
Bürgerstiftungen der Kreissparkasse Ostalb beigetreten. 
Diese Stiftung bietet Ihnen, liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner, eine Möglichkeit, sich zur Förderung gemein-
nütziger Zwecke und Ziele zu engagieren und gleichzeitig 
den Nutzen aus steuerlichen Vorteilen ziehen zu können.
Im Rahmen unserer Bürgerstiftung Lauchheim kann jede/r 
Einzelne von Ihnen unmittelbar Verantwortung für die 
Gestaltung unserer liebens- und lebenswerten Stadt über-
nehmen und gemeinnützige Projekte gezielt unterstützen. 
Auf die Höhe kommt es dabei nicht an. Sie können frei 
entscheiden, wie viel und wie oft Sie spenden möchten. 
Die Stadt Lauchheim (25.000 Euro) und die Kreissparkasse 
Ostalb (9.294 Euro) haben gemeinsam mit einem Start-
kapital den ersten Schritt gemacht. Jetzt sind Sie gefragt!
Mit diesem Flyer wollen wir Ihnen einen Überblick darüber 
verschaffen, für welche Zwecke Ihre Spenden eingesetzt 
werden und welche Zuwendungsmöglichkeiten Sie haben.
Ihre

Bürgermeisterin und Stiftungsratsvorsitzende
Den Flyer finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.lauchheim.de/Willkommen in Lauchheim

   

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
25.03.2021

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-
schlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO

Der Gemeinderat hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung 
am 25.02.2021 die Vergabe des Mehrfamilienhausbau-
platzes Nr. 3 im Baugebiet „Kalvarienberg“ beschlossen.

2. Vorstellung der Konzeptionen für die städti-
schen Friedhöfe Lauchheim und Hülen

Landschaftsarchitekt Andreas Walter stellte dem Gemein-
derat die Konzeptionen für die städtischen Friedhöfe in 
Lauchheim und Hülen vor.
Diese Konzeptionen werden im Stadtanzeiger vom 
08.04.2021 sowie 15.04.2021 veröffentlicht, um eine Bür-
gerinformation und -beteiligung zu ermöglichen. Die Rück-
meldungen der Bürger sollen in der darauffolgenden Ge-
meinderatssitzung am 29.04.2021 in die Beschlussfassung 
einbezogen werden. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis und hat für die 
weiteren Planungen beschlossen, dass weder in 

Lauchheim noch in Hülen Urnengemeinschaftsanla-
gen umgesetzt werden. 

3. Festsetzung der Wasserverbrauchsgebühr und 
Änderung der Wasserversorgungssatzung der 
Stadt Lauchheim

Die Stadt ist verpflichtet, die Gebühren im Bereich der 
Wasserversorgung nach zwei Jahren kostendeckend zu 
kalkulieren. Die Erstellung der Gebührenkalkulation für 
die Jahre 2021 und 2022 wurde an das Büro Schmidt und 
Häuser GmbH vergeben. Die Wasserverbrauchsgebühr soll 
rückwirkend zum 01.01.2021 neu festgesetzt werden. Eine 
Vorankündigung der Entscheidung über die Anpassung 
der Abwassergebühren (Schmutz- und Niederschlagswas-
ser) und der Wasserverbrauchsgebühr (Wasserzins) erfolg-
te bereits im Stadtanzeiger Nr. 51/52 vom 17.12.2020.
Für die Jahre 2021 und 2022 wurde eine einheitliche kos-
tendeckende Wasserverbrauchsgebühr in Höhe von 2,41 
Euro/m³ Frischwasser (bisher: 2,32 Euro/m³ Frischwasser) 
ermittelt.
Die Zählergebühr wird abhängig von der Zählergröße er-
hoben. Für einen Zähler der Größe Q 2,5 und Q 4 („nor-
maler Hauswasserzähler“) beträgt die Zählergrundgebühr 
weiterhin 3,00 Euro/Monat.
Bei Einbau eines Münzwasserzählers werden erhöhte Ge-
bühren erhoben. Diese betragen weiterhin 4,93 Euro/m³ 
Frischwasser zzgl. der Schmutzwassergebühren.
Der Gemeinderat stimmte der vorgelegten Gebüh-
renkalkulationen vom März 2021 zu. Es wird weiter-
hin eine einheitliche Wasserverbrauchsgebühr sowie 
einheitliche Zählergrundgebühren für die öffent-
liche Einrichtung „Wasserversorgung“ erhoben. Als 
Gebührenmaßstab für die Wasserverbrauchsgebühr 
wird weiterhin der Frischwassermaßstab gewählt. 
Der Gemeinderat stimmte den in der Gebührenkal-
kulation berücksichtigten Abschreibungs- und Ver-
zinsungsmethoden sowie den Abschreibungs- und 
Zinssätzen zu. Ebenfalls wurde den in der Gebühren-
kalkulation berücksichtigten Prognosen und Schät-
zungen sowie dem vorgeschlagenen Kalkulations-
zeitraum für 2021 – 2022 (zweijährig) zugestimmt. 
Von der Möglichkeit, die Gebührenkalkulation auf 
einen längeren Zeitraum (bis zu fünf Jahre) abzu-
stellen, wurde kein Gebrauch gemacht.
Auf der Grundlage dieser Gebührenkalkulation 
wurde die Wasserverbrauchsgebühr rückwirkend 
für den Zeitraum 01/2021 – 02/2022 auf 2,41 Euro/
m³ Frischwasser festgesetzt.
Die Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungs-
anlage und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) der 
Stadt Lauchheim wurde beschlossen. Die Änderung 
tritt rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft.
Die Änderungssatzung ist in diesem Stadtanzeiger ver-
öffentlicht. 

4. Festsetzung der Abwassergebühren und Ände-
rung der Abwassersatzung der Stadt Lauchheim

Die Stadt ist verpflichtet, die Gebühren im Bereich der Ab-
wasserbeseitigung nach zwei Jahren kostendeckend zu 
kalkulieren. Die Erstellung der Gebührenkalkulation für 
die Jahre 2021 und 2022 wurde an das Büro Schmidt und 
Häuser GmbH vergeben. Die Abwassergebühren sollen 
rückwirkend zum 01.01.2021 neu festgesetzt werden. Eine 
Vorankündigung der Entscheidung über die Anpassung der 
Abwassergebühren (Schmutz- und Niederschlagswasser) 
und der Wasserverbrauchsgebühr (Wasserzins) erfolgte  



5

im Stadtanzeiger Nr. 51/52 vom 17.12.2020.
Für die Jahre 2021 und 2022 wurden die folgenden kosten-
deckenden Abwassergebühren ermittelt:
Schmutzwassergebühr: 2,61 Euro/m³ Abwasser (bis- 
 her: 2,61 Euro/m³ Abwasser)
Niederschlagswassergebühr: 0,51 Euro/m² bebaute und 
 befestigte Fläche (bisher: 
 0,33 Euro/m²)
Der Gemeinderat stimmte der vorgelegten Gebüh-
renkalkulation vom März 2021 zu.
Es werden weiterhin Gebühren für die öffentliche 
Einrichtung „Abwasserbeseitigung“ erhoben. Als 
Gebührenmaßstab für die Schmutzwassergebühr 
wird der Frischwassermaßstab gewählt. Der Gebüh-
renmaßstab für die Niederschlagswassergebühr ist 
die angeschlossene bebaute und darüber hinaus be-
festigte Fläche.
Der Gemeinderat stimmte den in der Gebührenkal-
kulation berücksichtigten Abschreibungs- und Ver-
zinsungsmethoden sowie den Abschreibungs- und 
Zinssätzen zu.
Des Weiteren wurden den in der Gebührenkalkula-
tion berücksichtigten Prognosen und Schätzungen 
zugestimmt.
Wie in der Gebührenkalkulation berücksichtigt, 
wurden die verschiedenen Straßenentwässerungs-
anteile wie folgt angesetzt:
aus den kalkulatorischen Kosten der:  
Mischwasseranlagen 25,00 % 
mod. Mischwasseranlagen 35,00 % 
Regenwasseranlagen 50,00 % 
Kläranlagen 5,00 %
aus den Betriebsaufwendungen der:  
Mischwasseranlagen 13,50 % 
mod. Mischwasseranlagen 40,00 % 
Regenwasseranlagen 27,00 % 
Kläranlagen 1,20 %
Dem vorgeschlagenen, zweijährigen Kalkulations-
zeitraum für 2021 – 2022 wurde zugestimmt. Von 
der Möglichkeit, die Gebührenkalkulation auf einen 
längeren Zeitraum (bis zu fünf Jahre) abzustellen, 
wurde kein Gebrauch gemacht.
Von der ausgleichspflichtigen Kostenüberdeckung 
der Schmutzwasserbeseitigung aus dem Bemes-
sungszeitraum 2017 – 2018 in Höhe von 159.057,00 
Euro wurde ein Anteil in Höhe von 45.057,00 Euro 
zum Ausgleich eingestellt. Die restliche Über-
deckung soll in der nächsten Kalkulation zum Aus-
gleich eingestellt werden.
Die ausgleichsfähige Kostenunterdeckung der 
Niederschlagswasserbeseitigung aus dem Bemes-
sungszeitraum 2017 – 2018 wurde zum Ausgleich 
eingestellt.
Auf der Grundlage dieser Gebührenkalkulation wur-
den die Abwassergebühren rückwirkend für den 
Zeitraum 01/2021 – 12/2022, für Schmutzwasser 
auf 2,61 Euro/m³ Abwasser und für Niederschlags-
wasser auf 0,51 Euro/m² bebaute und befestigte 
Fläche, festgesetzt.
Bei diesen Gebührensätzen handelt es sich um auf 
zwei Nachkommastellen abgerundete Gebühren-
obergrenzen. Diese Abrundung hat eine zunächst 
in Kauf genommene Kostenunterdeckung zur Folge. 
Der Gemeinderat behielt sich vor, diese Kostenun-
terdeckung zu einem späteren Zeitpunkt innerhalb 
der fünfjährigen Ausgleichsfrist auszugleichen.

Die Satzung zur Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – 
AbwS) der Stadt Lauchheim wurde beschlossen. Die 
Änderung tritt rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft.
Die Änderungssatzung ist in diesem Stadtanzeiger ver-
öffentlicht. 

5. Vergaben
a) Neubau Mehrzweckhalle Lauchheim – Vergabe-

paket IV
Die Stadt Lauchheim hat beim Vergabepaket IV die Aus-
schreibungen erneut in beschränkter als auch in freihän-
diger Vergabe durchgeführt. Grundlage für dieses Vor-
gehen ist eine neue Verwaltungsvorschrift des Landes vom 
20.08.2020 zur wirtschaftlichen Bewältigung der Covid-19-
Pandemie. Die Ausschreibung erfolgte wie bisher über das 
elektronische Vergabeportal „Deutsche eVergabe“. Eine 
automatische Erinnerung zur Angebotsabgabe erfolgte 
zudem bei allen Gewerken über das E-Portal.
Gewerk a) Metall Glas Innentüren
Im Rahmen der Vorbereitung der Ausschreibung wurden 
die beiden Metall Glas Innentüren (Foyer) nicht beim Ge-
werk b) Stahlzargen und Holztürenarbeiten ausgeschrie-
ben, sondern bei der Firma Bäurle aus Nördlingen, die 
den Auftrag Metallverglasungsarbeiten (Vergabepaket 
II) erhalten hat, angefragt. Das Angebot beläuft sich auf 
15.294,00 Euro brutto. Auf ein Vergleichsangebot wurde 
verzichtet, da der daraufhin eingegangene Angebotspreis 
unter dem bepreisten Leistungsverzeichnis lag.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Metall-
Glas Innentüren-Arbeiten an die Firma Bäurle aus 
Nördlingen zum Angebotspreis von 15.294,00 Euro 
(inkl. MwSt.) zu. 
Gewerk b) Stahlzargen und Holztürenarbeiten
Die Einladungen zur Teilnahme an der Ausschreibung 
wurden an 8 Unternehmen versandt, 4 Firmen haben ein 
Angebot abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot gab 
die Firma Lutz GmbH aus Bopfingen mit einem Angebots-
preis von 54.687,94 Euro (inkl. MwSt.) ab.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Stahlzar-
gen und Holztürenarbeiten an die Firma Lutz GmbH 
aus Bopfingen zum Angebotspreis von 54.687,94 
Euro (inkl. MwSt.) zu. 
Gewerk c) Fliesen- und Plattenarbeiten
Die Einladungen zur Teilnahme an der Ausschreibung 
wurden an 10 Unternehmen versandt, 3 Firmen haben ein 
Angebot abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot gab 
die Firma von Au aus Nürtingen mit einem Angebotspreis 
von 114.991,50 Euro (inkl. MwSt.) ab.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Fliesen- 
und Plattenarbeiten an die Firma von Au aus Nürtin-
gen zum Angebotspreis von 114.991,50 Euro (inkl. 
MwSt.) zu.
Gewerk d) Bodenbelagsarbeiten und Sportboden
Die Einladungen zur Teilnahme an der Ausschreibung 
wurden an 8 Unternehmen versandt, 3 Firmen haben ein 
Angebot abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot gab 
die Firma Wilms GmbH aus Wiesentheid mit einem An-
gebotspreis von 212.223,33 Euro (inkl. MwSt.) ab.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Boden-
belags- und Sportboden-Arbeiten an die Firma 
Wilms GmbH, Wiesentheid, zum Angebotspreis von 
212.223,33 Euro (inkl. MwSt.) zu.

b) Neubau Regenklärbecken „Wasserfurche“ – Tief- 
und Stahlbetonbau

Die im November 2020 durchgeführte öffentliche Aus-
schreibung in den Tagespressen erbrachte leider eine 
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drastische Kostenüberschreitung gegenüber der vom Büro 
a2Plan erarbeiteten Kostenberechnung. Die geplante Ver-
gabe in der Dezembersitzung konnte daher nicht erfolgen. 
Die Ausschreibung wurde gemäß § 17 Abs. 1 Ziff. 3 VOB 
A aufgehoben. 
Es wurde beschlossen, die Maßnahme nach VOB/A in 
beschränktem Umfang erneut auszuschreiben und eine 
freihändige Vergabe durchzuführen. 
Das wirtschaftlichste Angebot gab die Firma Ebert aus 
Pommertsweiler mit einem Angebotspreis von 303.212,00 
Euro. Es handelt sich hierbei um ein pauschales Neben-
angebot über den Einbau eines sogenannten Lamellen-
klärbeckens. Dieses Becken hat den Vorteil, dass es in 
Fertigteilbauweise hergestellt, geliefert und eingebaut 
werden kann. Dadurch reduzieren sich neben der Größe 
des zu beanspruchenden Baufeldes auch die Kosten für die 
zu bewegenden Massen erheblich.
Um zu einer Kostenreduzierung gegenüber der ersten 
Ausschreibung zu kommen, war von der Verwaltung in 
der zweiten Ausschreibungsrunde von den Bietern daher 
explizit ein solches Nebenangebot für eine „alternative“ 
Reinigungsanlage als Pauschalangebot zugelassen bzw. 
gefordert worden. Dabei musste das Angebot alle im Leis-
tungsverzeichnis abgefragten und ggf. zusätzlichen Leis-
tungen abdecken.
Die wasserrechtliche Verwendbarkeit eines Lamellenklär-
beckens gegenüber einem herkömmlichen Regenklärbe-
cken in Ortbetonbauweise wurde mit dem Landratsamt 
abgeklärt.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe des Auftrags 
zur Herstellung der Tiefbau- und Stahlbetonarbei-
ten beim RKB Wasserfurche an die Firma Ebert aus 
Pommertsweiler zum Angebotspreis von 303.212,00 
Euro (inkl. MwSt.) zu.

c) Feuerwehrgerätehaus mit Dorfladen, Röttingen 
– Gewerk 7 (Fenster, Simse, Rollläden und Innen-
türen) und Gewerk 8 (Tore und Türen der Fahr-
zeughalle)

Die Rohbauarbeiten wurden am 22.02.2021 durch die Fir-
ma AWUS-Bau begonnen. Im ersten Bauabschnitt wurden 
die beiden Versorgungsanschlüsse Wasser und Abwasser 
an die Baldernstraße angeschlossen. Für die weitere Rea-
lisierung des Bauvorhabens wurden gemäß VOB/A am 
22.02.2021 weitere Ausschreibungen in beschränktem Um-
fang an weitestgehend regional ansässige Unternehmen 
mit anschließender freihändiger Vergabe durchgeführt.
Gewerk 7 - Fenster, Simse, Rollläden und Innentüren
Die Unterlagen wurden an 6 Firmen versandt, nur 1 Unter-
nehmen hat ein Angebot abgegeben. Das Angebot gab 
die Firma Helmut Weber aus Lauchheim-Röttingen mit 
einem Angebotspreis von 60.344,90 Euro (inkl. MwSt.) ab.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Fenster-, 
Simse-, Rollläden- und Innentüren-Arbeiten an die 
Firma Helmut Weber aus Lauchheim-Röttingen für 
60.344,90 Euro (inkl. MwSt.) zu.
Gewerk 8 - Tore und Türen für Fahrzeughalle
Die Unterlagen wurden an 6 Firmen versandt, 2 Unterneh-
men haben ein Angebot abgegeben. Das wirtschaftlichste 
Angebot gab die Firma Kicherer aus Ellwangen mit einem 
Angebotspreis von 18.924,57 Euro (inkl. MwSt.) ab.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Tore und 
Türen für die Fahrzeughalle an die Firma Kicherer 
aus Ellwangen für 18.924,57 Euro (inkl. MwSt.) zu. 
Gewerk 9 - Estricharbeiten
Bei 3 Firmen wurde eine Angebotsanfrage eingeholt, 2 
Unternehmen haben ein Angebot abgegeben. Das wirt-

schaftlichste Angebot gab die Firma Estrich Wagner aus 
Aalen mit einem Angebotspreis von 4.410,14 Euro (inkl. 
MwSt.) ab. Der Auftrag wurde bereits an die Firma Estrich-
Wagner aus Aalen vergeben, da der Auftragswert unter-
halb von 10.000 Euro liegt. Die vorbereitenden Arbeiten 
(Verlegung und Einbringung der Dämm- und Isolierungs-
schichten) werden in Eigenleistung erbracht.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 

d) Digitale Ausstattung der Deutschorden-Schule

1. Digitale Ausstattung im Rahmen des DigitalPakts 
Schule

Das Budget der Stadt Lauchheim im Rahmen des Digital-
Pakts Schule beträgt 147.000 Euro. Der von der Stadt 
Lauchheim zu erbringende Eigenanteil an den förder-
fähigen Kosten beläuft sich auf mindestens 20 %. Um 
diese Förderung zu erhalten, ist ein sogenannter Medien-
entwicklungsplan (MEP) notwendig. Dieser wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 22.10.2020 beschlossen. Auf 
Grundlage des MEPs wurden die zu beschaffenden Geräte 
in einer Ausschreibung gebündelt. Die Ausschreibung glie-
dert sich in zwei Teile. Es wurden 4 Firmen angeschrieben. 
Die Angebotsöffnung wurde am 10.03.2021 durch die Ver-
waltung durchgeführt. Für jeden Teil hat jeweils nur eine 
Firma ein Angebot abgegeben.
Teil 1, der für die Realschule vorgesehen ist, beinhaltet die 
Lieferung von 17 digitalen Tafeln, 17 OPS-Einschubcom-
puter für die digitalen Tafeln, 12 Tafelflügel für elektrische 
Liftsysteme, 2 mobile Lifte, 12 Pylonenhöhenverstellungen, 
2 Wandlifte mit Bodenplatte und die zugehörige Dienst-
leistung. Dafür gab die Firma heinekingmedia GmbH aus 
Hannover zu einem Angebotspreis von 83.210,75 Euro 
(inkl. MwSt.) ein Angebot ab. 
Teil 2 beinhaltet 10 Apple TV für die Grundschule und 22 
Apple TV für die Realschule, 10 Beamer für die Grund-
schule, 10 Beamer-Halterungen für die Grundschule, 15 
Monitore für die Realschule, 17 Tastaturen und Maus-Sets 
sowie die zugehörigen Dienstleistungen. Hierfür gab die 
Firma Fornax EDV-Service GmbH aus Lauchheim zu einem 
Angebotspreis von 32.866,61 Euro (inkl. MwSt.) ein An-
gebot ab. 
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Digita-
len Ausstattung, Teil 1 an die Firma heinekingme-
dia GmbH aus Hannover zum Angebotspreis von 
83.210,75 Euro (inkl. MwSt.) und Teil 2 an die Firma 
Fornax EDV-Service GmbH aus Lauchheim zum An-
gebotspreis von 32.866,61 Euro (inkl. MwSt.) zu.

2. Beschaffung digitaler Endgeräte im Rahmen der 
Förderprogramme „Leihgeräte Lehrkräfte“ und 
„Schulbudget Corona/Unterstützung der Schu-
len“

Im Juli 2020 wurden mit dem Förderprogramm „Sofort-
ausstattungsprogramm“ 66 iPads bei der Firma Cancom 
beschafft. Diese sind bereits in Nutzung und werden von 
Schüler*innen, welche keinen Zugang zu digitalen End-
geräten besitzen, verwendet. Derzeit haben ca. 25 Schü-
ler*innen Bedarf angemeldet. 
Zusätzlich stellt das Land weitere Fördermittel bereit. Im 
Rahmen des Zusatzprogramms zum DigitalPakt „Leihge-
räte Lehrkräfte“ sollen den Lehrkräften leihweise Geräte 
zur Verfügung gestellt werden. Die Stadt Lauchheim erhält 
16.572 Euro.
Weiter erhält die Stadt Lauchheim durch das Programm 
„Schulbudget Corona/Unterstützung der Schulen“ 9.998 
Euro. Diese Förderung soll entweder für technische Maß-
nahmen zur Verbesserung der Raumlufthygiene gegen Co-
rona oder weiter für die Digitalisierung eingesetzt werden. 
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Die Schule hat sich dafür ausgesprochen, auch dieses Bud-
get für die Anschaffung von Leihgeräten für Lehrkräfte zu 
verwenden, da das Budget „Leihgeräte Lehrkräfte“ nicht 
für die Ausstattung aller Lehrkräfte ausreicht.
Somit stehen für die Beschaffung von Leihgeräten für 
Lehrkräfte 26.570 Euro zur Verfügung. Es sollen 2 USB 
Hubs mit je 10 Ports als Ladestationen im Lehrerzimmer 
sowie 1 Apple MacBook Pro angeschafft werden. Des 
Weiteren sollen 32 Apple iPads mit einem Speicher von 
128 GB und 11“ sowie einer Hülle beschafft werden. Die 
iPads befinden sich im Eigentum der Stadt. Es werden mit 
den Lehrkräften, wie auch mit den Schülern, Leihverträge 
geschlossen. Die Gesamtausgaben für die Beschaffung von 
zwei USB Hubs, einem Mac Book sowie 32 iPads betragen 
26.846,47 Euro brutto. Nach Abzug der Fördergelder er-
gibt sich für die Stadt ein Eigenanteil in Höhe von 276,47 
Euro.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe zur Beschaf-
fung von Digitalen Endgeräten Firma Cancom aus 
Scheppach zum Angebotspreis von 26.846,47 Euro 
(inkl. MwSt.) zu.

6. Entscheidung über die Gebühren der städtischen 
Kindergärten und der Randzeitenbetreuung 
während des zweiten Lockdowns

Aufgrund des zweiten Lockdowns waren die Kinderta-
geseinrichtungen vom Mittwoch, 16.12.2020 bis Freitag, 
19.02.2021 für den Regelbetrieb geschlossen. Eine Not-
betreuung wurde eingerichtet. Das Land Baden-Würt-
temberg gewährt für die Zeit vom 11.01.2021 bis zum 
19.02.2021 eine Deckung der Gebühren in Höhe von 80 %.
Die Verwaltung hat dem Gemeinderat in diesem Zuge 
vorgeschlagen, die Beiträge für die städtischen Kinder-
tageseinrichtungen für die Monate Januar und Februar 
sowie die Gebühren für die Randzeitenbetreuung an der 
Deutschorden-Schule für die Monate Januar, Februar und 
März zu erlassen, um die Eltern von den Beiträgen und 
Gebühren zu entlasten.
Wie bereits im ersten Lockdown soll für die Notbetreuung 
im Zeitraum vom 04.01.2021 bis zum 19.02.2021 ein Tages-
satz von 1/20 der regulären Gebühr (ohne Zusatzstunden) 
erhoben werden.
Es wurde darauf hingewiesen, dass die Elternbeiträge und 
Gebühren bei nicht vom Land angeordneten Schließungen 
der Einrichtungen regulär erhoben werden.
Der Gemeinderat stimmte dem Erlass der Elternbei-
träge für die städtischen Kindertageseinrichtungen 
für die Monate Januar und Februar sowie dem Er-
lass der Gebühren für die Randzeitenbetreuung für 
die Monate Januar, Februar und März zu.
Der Gemeinderat stimmte der Erhebung eines Ta-
gessatzes von 1/20 der regulären Gebühr (ohne Zu-
satzstunden) für die Notbetreuung in der Zeit vom 
04.01.2021 bis zum 19.02.2021 zu.

7. Beitritt der Stadt Lauchheim zur Holzvermark-
tungsgemeinschaft Schwäbisch-Fränkischer 
Wald / Ostalb e.G. (HVG)

In der Region Nordwürttemberg konzentriert sich die 
holzverarbeitende Industrie. Die bisherigen Holzverkaufs-
Einrichtungen auf Ebene der Landkreise verfügen jeweils 
über einen zu geringen Mengenumsatz, um am Holzmarkt 
auf Augenhöhe mit der Sägeindustrie agieren zu können. 
Schließlich hat die Umsetzung der Forstreform 2020 dazu 
geführt, dass der gesamte Holzverkauf in Baden-Württem-
berg neu strukturiert werden muss.
Ziel dieser Holzvermarktungsgemeinschaft ist es, das Holz 
aus Privat- und Kommunalwald zu bündeln und in einer 

schlanken und effizienten Organisation in der Rechtsform 
einer eingetragenen Genossenschaft gemeinsam zu ver-
markten. Dabei sollen langfristig rechtssichere und trans-
parente Strukturen für die Holzvermarktung geschaffen 
werden.
Um ein direktes Mitglied der Holzvermarktungsgemein-
schaft zu werden, ist gemäß der Satzung der Holzvermark-
tungsgemeinschaft eine Absichtserklärung abzugeben. 
Voraussetzung für die Mitgliedschaft ist der Besitz von 
mindestens 100 ha Wald. Die forstliche Betriebsfläche im 
Besitz der Stadt Lauchheim beträgt 191,4 ha.  
Im Zusammenhang mit der Gründung und dem Beitritt der 
Stadt Lauchheim fällt lediglich ein Genossenschaftsanteil 
in Höhe von 1.500 Euro an.
Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung, eine 
entsprechende Erklärung abzugeben, um unmittel-
bares Mitglied der Holzvermarktungsgemeinschaft 
Schwäbisch-Fränkischer Wald / Ostalb e.G. (HVG) zu 
werden.

8. Konzessionsverträge Gas und Strom – Ein-
leitung des Vergabeverfahrens und Bekannt-
machung im Bundesanzeiger

Die am 04.03.2004 geschlossenen Verträge über die Strom-
versorgung sowie die Gasversorgung zwischen der Stadt 
Lauchheim und der EnBW ODR AG haben eine Laufzeit 
von 20 Jahren und enden somit zum 03.03.2024. Gemäß 
§ 46 Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) müssen 
auslaufende Konzessionsverträge in der Regel drei Jahre, 
jedoch spätestens zwei Jahre vor Vertragsende im Bundes-
anzeiger bekannt gemacht werden. Hierbei genügt die 
digitale Form auf der Plattform des Bundesanzeigers. Ab 
der Bekanntmachung können innerhalb von drei Monaten 
Interessensbekundungen von Unternehmen angemeldet 
werden.
Nach Ablauf der dreimonatigen Frist wird der Gemeinde-
rat über etwaige Interessensbekundungen informiert und 
das weitere Vorgehen besprochen.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die 
Bekanntmachung der auslaufenden Konzessions-
verträge vorzubereiten, die Bekanntmachung im 
Bundesanzeiger vorzunehmen und damit das Ver-
gabeverfahren einzuleiten.

9. Stadtkernsanierung III – Festsetzung von Sanie-
rungszielen für das Flst.-Nr. 694

Im Zuge der bevorstehenden Veräußerung des Flst.-Nr. 694 
im Sanierungsgebiet „Stadtkern III“ sollten die Sanierungs-
ziele angepasst und konkretisiert werden. Dabei soll das 
Grundstück durch den Abbruch der vorhandenen Neben-
gebäude sowie Errichtung einer Neubebauung grund-
legend neu geordnet werden.
Aufgrund der Größe von mehr als 3.000 m² und der unmit-
telbaren Nähe zum städtischen Grundstück „Tuchwasen“ 
besitzt das Grundstück eine herausragende städtebauliche 
Bedeutung. Die Gestaltung sowie die Art und das Maß der 
baulichen Nutzung sind somit von erheblicher Relevanz für 
die städtebauliche Zielsetzung. Dabei soll sich die mögliche 
Neubebauung in das umgebende Wohngebiet einfügen 
und die Sonderstellung einer künftigen Neuordnung des 
„Tuchwasens“ berücksichtigt werden. Dahingehend wur-
den bei der Festsetzung der Sanierungsziele die Bebau-
ungspläne der umliegenden Gebiete miteinbezogen und 
die folgenden Sanierungsziele vorgeschlagen:
• Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO
• GRZ (Grundflächenzahl) 0,3 und GFZ (Geschossflä-

chenzahl) 0,6
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• Satteldach mit mind. 40° Dachneigung und rotbraune 
Ziegeleindeckung;

• Anzahl der Vollgeschosse: II + D (D als Nichtvollge-
schoss);

• Stellplatzschlüssel: bis 50 m² 1 Stellplatz, bei mehr als 
50 m² 2 Stellplätze;

• die Errichtung einer Tiefgarage wird empfohlen;
Der Gemeinderat stimmte den vorgeschlagenen 
Sanierungszielen für die Neubebauung des Flst.-Nr. 
694 zu und setzte diese fest.

10. Baugesuche
Der Gemeinderat stimmte folgenden eingereichten 
Baugesuchen zu bzw. nahm sie zur Kenntnis:
- Röttingen, Baldernstraße 45; Einbau Garage und Fahr-

radraum in das bestehende Wohnhaus im Erdgeschoss
- Röttingen, An der Schneckenhecke 11; Verfahrens-

freie Neueindeckung des Daches mit dunkelfarbigen 
Dachziegeln

- Lauchheim, Hettelsberger Weg 11; Neubau einer Werk-
statthalle/Flaschnerei und Überdachung Stellplatz/Re-
gale

11. Spenden und Sponsoring
Bürgermeisterin Schnele informierte über den Eingang von 
Spenden im Zeitraum 12/2020 bis 01/2021 in Höhe von 
insgesamt 1.930 Euro.
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der ein-
gegangenen Spenden im Zeitraum 12/2020 bis 
01/2021 zu.

12. Flyer Bürgerstiftung
Bürgermeisterin Schnele stellte den Flyer für die Bürger-
stiftung Lauchheim vor. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.    

A m t l i c h e
B e k a n n t m a c h u n g e n

SATZUNG zur Änderung der Satzung über 
den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung – WVS) der Stadt Lauch-
heim
Aufgrund von §§ 4 und § 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie von §§ 2, 8 Absatz 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat der Stadt Lauchheim am 
25.03.2021 folgende Änderung der Wasserversorgungs-
satzung der Stadt Lauchheim vom 21.12.2017, zuletzt ge-
ändert am 20.12.2018, beschlossen:

Artikel 1
§ 43 erhält folgende Fassung

§ 43
Verbrauchsgebühren

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-
sermenge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr be-
trägt pro Kubikmeter 2,41 Euro.

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweg-
licher Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchs-
gebühr pro Kubikmeter 2,41 Euro.

(3) Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münz-
wasserzähler festgestellt, beträgt die Gebühr (ein-
schließlich Umsatzsteuer gemäß § 53) pro Kubikmeter 
4,93 Euro. Hinzu kommt noch die Abwassergebühr 
gemäß § 42 Abs. 1 der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung. 

Artikel 2

Inkrafttreten

Diese Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssat-
zung tritt zum 01.01.2021 in Kraft

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von auf Grund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde/Stadt geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Ausgefertigt!
Lauchheim, den 25.03.2021
gez. Andrea Schnele
Bürgermeisterin

SATZUNG zur Änderung der Satzung über 
die öffentliche Abwasserbeseitigung (Ab-
wassersatzung – AbwS) der Stadt Lauch-
heim
Aufgrund von § 46 Absatz 4 und 5 des Wassergesetzes 
für Baden-Württemberg, §§ 4 und § 11 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg sowie von §§ 2, 8 Ab-
satz 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Stadt 
Lauchheim am 25.03.2021 folgende Änderung der Wasser-
versorgungssatzung der Stadt Lauchheim vom 21.12.2017, 
zuletzt geändert am 20.12.2018, beschlossen:

Artikel 1
§ 42 erhält folgende Fassung

§ 42
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwas-
ser: 2,61 Euro.

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² 
versiegelte Fläche: 0,51 Euro.

(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) be-
trägt je m³ Abwasser oder Wasser: 2,61 Euro.

(4) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung 
in den Fällen des § 40a während des Veranlagungszeit-
raumes, wird für jeden Kalendermonat, in dem die Ge-
bührenpflicht besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr 
angesetzt.
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Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung zur Änderung der Abwassersatzung tritt 
zum 01.01.2021 in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von auf Grund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde/Stadt geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Ausgefertigt!
Lauchheim, den 25.03.2021
gez. Andrea Schnele
Bürgermeisterin

Pressemitteilung des Landrat-
samts Ostalbkreis: Belagssanie-
rungsarbeiten B 29 über die 
Osterferien

Der Geschäftsbereich Verkehrsinfrastruktur des Ostalb-
kreises übernimmt im Auftrag des Landes Baden-Württem-
berg die Bauleitung für die Belagssanierung der B29 zwi-
schen der Einmündung der K 3319 und Westhausen-Ost.
Beginn der Baumaßnahme ist am 1. April 2021. Die B 29 
ist voraussichtlich bis einschließlich 11. April 2021 gesperrt. 
Eine Umleitung ist entsprechend ausgeschildert.
Im vergangenen Jahr wurde durch den Ostalbkreis für den 
Bund bereits der Bereich zwischen der A 7 und der K 3319 
bei Westhausen saniert. Die jetzige Maßnahme erfolgt 
nun in unmittelbarer Fortsetzung der B 29 Richtung Os-
ten. Ausgespart wird nur der unmittelbare Einmündungs-
bereich der K 3319 in die B 29, da die Gemeinde West-
hausen plant, in den nächsten Jahren südlich der B 29 ein 
weiteres Gewerbegebiet anzulegen. Dabei muss dann der 
vorhandene Einmündungsbereich zu einer Kreuzung neu 
ausgebaut werden. Die Maßnahme wird von der Firma 
Haag-Bau aus Neuler in den Osterferien durchgeführt. 
Deshalb ist die B 29 am Gründonnerstag und in der Woche 
nach Ostern voll gesperrt. Im Zuge der Sanierung werden 
auf einer Länge von rund 1,3 Kilometern 5 cm Altasphalt 
abgefräst und eine Binderschicht mit 5 cm sowie eine 
Deckschicht mit 3 cm aufgebracht. Die Gesamtkosten der 
Maßnahme liegen bei 400.000 Euro.
Landrat Dr. Joachim Bläse bedankt sich bei Bund und Land 
für die Bereitstellung der Mittel: „Die Erhaltung unserer 
Verkehrsinfrastruktur , insbesondere der Hauptverkehrs-
achsen, ist für den Ostalbkreis besonders wichtig. Damit 
die bereitstehenden Gelder für die notwendige Sanierung 
verbaut werden können, haben wir uns gerne zur Ver-
fügung gestellt und übernehmen die Bauleitung für die 
Maßnahme.“ Im Laufe des Jahres werden die Beläge auf 
weiteren Streckenabschnitten der B 29 saniert.

Achtung! Geänderter Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss für den Stadtanzeiger Nr. 14 
(erscheint am 08.04.2021) wird auf Mittwoch, 
31.03.2021, 10:00 Uhr vorverlegt.
Bitte beachten Sie diese Änderung!
Später eingehende Meldungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Wir gratulieren herzlich
- zum Geburtstag:
am 03.04.   Herrn Johannes Biffart, Im Roten Feld 28, 

Lauchheim, zum 70. 
Bürgermeisterin Schnele und ihr Team gratulieren dem Ju-
bilar, auch den nicht genannten Jubilaren, und wünschen 
ihnen für das kommende Lebensjahr viele schöne, frohe 
und glückliche Stunden.

G O A

Öffnungszeiten 
Grünabfallcontainer Lauchheim
Der von der GOA betreute Grünabfallcontainer 
bei der Gartenstraße vor der Jagstbrücke hat folgende Öff-
nungszeiten:
Mittwoch: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Wir bitten darum, den Mindestabstand von 1,5 m 
unbedingt einzuhalten.
Das Tragen einer medizinischen Maske ist Pflicht!
Stadtverwaltung Lauchheim

S c h u l e

Speiseplan
Der Speiseplan der Deutschorden-Schule ist auf IServ unter 
„Dateien – Gruppen – Mensaessen“ einsehbar.

Deutschorden-Schule   
Lauchheim
Ganztagsangebot    
an der Deutschorden-Schule

Grundschule Klasse 1 – 4:  Mo. bis Do. bis 15.30 Uhr
Realschule Klasse 5 + 6:  Mo. bis Do. bis 15.30 Uhr 

Informationen im Sekretariat der Schule und unter 
www.deutschorden-schule.de
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K i n d e r g ä r t e n /  
K i n d e r t a g e s s t ä t t e n

Speiseplan gültig vom 05.04. bis 09.04.2021
Ostermontag:  Essen vorbestellen möglich 
Dienstag: Steak mit Spätzle und Gemüse 
Mittwoch: Weiße Bohnensuppe mit ger. Bratwurst 
Donnerstag: Cordon Bleu mit Kroketten und Salat 
Karfreitag: Backfisch mit Kartoffeln und Salat
Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden!

Nistkästen für den 
Waldkindergarten „Sieben Zwerge“

Anfang 2020 wollten wir mit den Kindern Nistkästen für 
die Streuobstwiese im Waldkindergarten bauen. Leider 
konnten wir dieses Projekt durch die Pandemie bedingte 
Schließung des Kindergartens nicht mehr umsetzen. Aber 
dieses Jahr hat es geklappt! 
Wir möchten uns aber zuerst bei Thomas Müller der Firma 
Holzbau Müller aus Lauchheim ganz herzlich für das Bau-
material bedanken. Er hatte uns bereits im letzten Jahr das 
Holz für die Bausätze gespendet und auch schon zugesägt! 
Jetzt konnten die Kinder die einzelnen Teile noch mit 
Schleifpapier bearbeiten und mit unserer Unterstützung 
kamen unsere Akkuschrauber zum Einsatz und die Kin-
der schraubten die Nistkästen sehr geschickt zusammen! 
Damit das Holz auch länger der Witterung standhält, 
haben die Kinder es mit Leinöl eingelassen. Der Deckel 
der Nistkästen lässt sich öffnen, so können die Nistkästen, 
nachdem die Jungvögel ausgezogen sind, auch wieder für 
das nächste Jahr vorbereitet werden. Wir haben bereits 
mit den Kindern vier Nistkästen mit Kokosfaserschnur an 
unseren Apfelbäumen aufgehängt und konnten schon die 
ersten neugierigen Meisen beim Anflug beobachten. Wir 
hoffen nun auf fleißigen Nestbau und viele Jungvögel in 
den tollen Nistkästen.

K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum 
Ellwangen
Das Alamannenmuseum ist seit 
Donnerstag, 25.03.2021 erneut ge-

schlossen, da im Ostalbkreis nach amtlicher Feststellung 
eine 7-Tages-Corona-Inzidenz von über 100 vorherrscht 
und damit die sogenannte „Notbremse“ in der Corona-Ver-
ordnung des Landes greift. Ebenso wurden die laufenden 

Sonderausstellungen erneut unterbrochen. Die Schließung 
gilt so lange, bis nach amtlicher Feststellung auf Landkreis-
ebene wieder eine 7-Tages-Corona-Inzidenz von unter 100 
vorherrscht. Bitte informieren Sie sich vor einem Besuch 
auf der Homepage des Alamannenmuseums über den ak-
tuellen Stand. Die Museumsmitarbeiter sind auch weiter-
hin telefonisch erreichbar. 
Nähere Informationen im Internet unter www.alamannen-
museum-ellwangen.de sowie unter Tel.: 07961 969747. 
Besuchen Sie uns auch bei Facebook!

Örtliche Leiterin: Frau Grimmeisen-Nicht,    
 Tel. 07363 / 953360
Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:
Telefon 07961/8786-986, E-Mail: info@vhs-ostalb.de 
Internet: www.vhs-ostalb.de
Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist zwin-
gend notwendig, da nur bei entsprechender Anmeldezahl 
Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absage eines 
Angebots wird jede angemeldete Person benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf  
www.lauchheim.de/Bildung & Betreuung/VHS

VHS Ostalb e.V.
Strutrain 2, 73492 Rainau
Telefon: 07961 / 8786-986,   
Fax: 07961 / 8789-061
www.vhs-ostalb.de, info@vhs-ostalb.de

Online-Kursprogrammheft „Frühjahr 2021“ der vhs 
Ostalb 
Das Online-Kursprogrammheft in Kooperation mit der 
Bürgerakademie für Kommunikation wurde an den be-
kannten Stellen, den Metzgereien und Einkaufsmärkte 
ausgelegt. Die PDF-Version des Programmhefts ist auf der 
Homepage der vhs Ostalb abrufbar unter www.vhs-ost-
alb.de
Ihr vhs Ostalb Team

vhs-Angebote
21F50101RA  Daniela Kucher
MS Outlook 
Mit dem Programm Outlook kann man nicht nur E-Mails 
verschicken und empfangen!
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, mit Nachrichten, 
Terminen, Aufgaben und Adressen zu arbeiten, und 
schnell und sicher, auch für die Arbeitsorganisation und 
Kommunikation notwendigen Informationen zu erfassen.
Inhalte:
E-Mails verwalten, Dateianhänge, Auto-Signaturen, Ab-
wesenheitsassistent, Terminverwaltung, Verteilerlisten, 
Adressbuch (Kontakte verwalten), Aufgabeverwaltung.
Montag, 18:00- 20:15 Uhr
Neuer Termin!: Ab Montag, 12.04.2021, 3-mal
Online-Kurs
Kursgebühr: 52,00 Euro

21FJ502RA Dipl.-Ing. Silvia Freitag
Blue-Bot
Spielerisch Programmieren lernen für 3. und 4. 
Klasse
Der Blue-Bot ist ein kleiner Roboter, der aussieht wie ein 
großer Käfer. Er ist durchsichtig, damit man sehen kann, 
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welche Technik sich in seinem Bauch befindet.
Die Kinder lernen die Steuerungsmöglichkeiten für den 
Blue-Bot-Roboter kennen. Dabei sollen einfache Strecken 
durch Programmierung des Blue-Bot zurückgelegt werden. 
Start und Endpunkte an der Strecke sowie Hindernisse wer-
den vorgegeben. So können Schritt-für-Schritt Anweisun-
gen und Algorithmen entwickelt, getestet und optimiert 
werden. Kommt der Blue-Bot nicht am richtigen Punkt an, 
überlegen die Kinder im Team, welche Änderungen am 
Programm vorgenommen werden müssen. Und das ganz 
spielerisch!
Mitbringen: ein kleines Vesper oder Snack für die Pause
Dienstag, 06.04.2021, 10:00 – 12:00 Uhr
Rainau Grundschule Schwabsberg
Kursgebühr: 3,00 Euro
Im Rahmen der geltenden Nachhilfe-Regelungen.

21FJ5031RA Dipl.-Ing. Silvia Freitag
Ein eigenes Spiel programmieren mit Scratch für 
Kinder 11 – 14 Jahre – Osterferienkurs
Scratch ist eine visuelle Programmiersprache, die primär 
für Kinder und Jugendliche entwickelt wurde. Visuell 
bedeutet in diesem Fall, dass mit vordefinierten oder per 
Mail Code-Bausteinen/Blöcken gearbeitet wird. Diese sind 
für Kinder leichter verständlich und so werden Tippfehler 
vermieden.
Scratch soll Kinder auf spielerische Weise mit dem Grund-
konzept der Computerprogrammierung vertraut machen. 
Sie können damit Geschichten, Spiele und Animationen 
erstellen. Diese können mit der weltweiten Community 
geteilt werden. Scratch ist ein Projekt der Lifelong-Kinder-
garten-Gruppe am MIT-Media-Lab und kostenlos unter 
scratch.mit.edu verfügbar.
In diesem Kurs lernen die Kids mit Hilfe von Scratch ein 
eigenes Spiel zu programmieren, z. B. ein Fangspiel. Sie 
können dazu zunächst vorgegebene Charaktere und Hin-
tergründe verwenden und später ganz eigene Figuren, 
Welten und komplexere Spiele erschaffen.
Gearbeitet wird online direkt in der Browseranwendung. 
Damit die Teilnehmer ihre Projekte speichern und zu Hause 
weiterarbeiten können, benötigen sie einen eigenen Ac-
count mit einer gültigen E-Mail-Adresse. Am besten er-
stellen Sie den Account vorab auf der Seite scratch.mit.
edu, damit sich jeder im Kurs mit seinem eigenen Namen 
anmelden kann. Bei Fragen wenden Sie sich bitte gerne an 
Silvia Freitag, Tel.: 07961 8786915 oder per E-Mail: silvia.
freitag@vhs-ostalb.de
Mitbringen: ein kleines Vesper oder Snack für die Pause
Donnerstag, 08.04.2021, 10:00 - 14:00 Uhr
Rainau Grundschule Schwabsberg PC-Raum
Kursgebühr: 3,00 Euro

21FJ5016RA Lea Drmola
Tastschreiben-Osterferien Online-Kurs
Tastschreiben type-smart
Ihr lernt mit vielen Sinnen schnell und effektiv die Tastatur 
bedienen. Erkenntnisse der Hirnforschung helfen dabei, in 
kurzer Zeit blind zu schreiben.
Ihr übt schrittweise und trainiert auch schwierige und 
fehleranfällige Wörter.
Die Kursunterlagen sind in der Gebühr enthalten. Diese 
werden euch vorab per Post geschickt.
Mittwoch und Donnerstag, 14:00 – 16:30 Uhr
Ab Mittwoch, 07.04.2021, 2-mal
Kursgebühr: 34,50 Euro

21FJ5015RA Lea Drmola
Wie bereite ich eine GFS oder eine Präsentation mit 
PowerPoint vor? Online-Kurs
An diesem Vormittag erlernst Du, wie Du eine Präsentation 

mit PowerPoint richtig aufbereitest. Folienarten, Schrift-
größe, wie füge ich Bilder ein und und und.
PC-Vorkenntnisse sollten vorhanden sein ab 7. Klasse
Freitag, 09.04.2021, 08:30 – 12:00 Uhr
Kursgebühr: 26,00 Euro

B e r a t u n g s -
u n d  A n l a u f s t e l l e n

Kinder- und Familienzentrum    
(KiFaZ) Kolibri

Sie finden uns ab sofort immer donnerstags von 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr im neuen Büro- und Begegnungsraum 
im Treffpunkt Bären und unter folgender Nummer 01522/ 
1360457. 
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bie-
tet allen Rat- und Hilfesuchenden eine 
kostenlose und neutrale Beratung zu 
Fragen im Vor- und Umfeld einer Pflegesituation. Sie errei-
chen uns telefonisch unter 07361 503-1820, 07171 32-4403, 
07961 567-3403 oder unter pflegestuetzpunkt@ostalb-
kreis.de. Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Psychosoziale Krebsberatungs-
stelle Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins  
Onkologie Ostwürttemberg e. V.
Beratung - Begleitung
Wetzgauer Straße 85 / Haus 6
73557 Mutlangen
Telefon: 07171 4950-230
E-Mail: info@kbs-ow.de
Internet: www.kbs-ow.de

Ökumenischer Hos-
pizdienst Aalen e.V.
Der ambulante Hospizdienst unterstützt mit seinen ehren-
amtlichen Hospizbegleitern schwerstkranke und sterbende 
Menschen und deren Angehörige zu Hause, in Pflegeein-
richtungen und im Krankenhaus.
Beratung und Trauerbegleitung und Fragen zum 
offenen Trauertreff:
Frau Kufka
Sie können uns zwischen 9:00 Uhr und 11:00 Uhr telefo-
nisch erreichen: 07361 555056 oder 0171 2069420, gerne 
auch per E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de, weitere 
Infos unter www.aalener-hospizdienst.de

Das Mitteilungsblatt

      ist ein Stück Heimat U
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S o z i a l e s

Sozialverband VdK, Ortsverband 
Lauchheim

Der VdK-Ortsverband Lauchheim informiert: 
Große VdK-Pflegestudie startet im April 2021
Die Herausforderungen der ambulanten Pflege sichtbar 
machen. Das bezweckt die große VdK-Pflegestudie, die 
am Donnerstag, 01.04.2021 startet. In Baden-Württem-
berg leben gut 470 000 pflegebedürftige Menschen. 80 
Prozent von ihnen werden zuhause gepflegt. Wie sieht 
diese ambulante Pflege konkret aus? Wie klappt das 
Zusammenspiel von Pflegediensten und pflegenden An-
gehörigen? Wie bewältigen die Menschen diese Heraus-
forderungen? Wo hapert es? Um solche Fragen geht es bei 
der Pflegestudie des VdK Deutschland in Kooperation mit 
der Universität Osnabrück. Durch ihre anonyme Mitwir-
kung von Donnerstag, 01.04.2021 bis Sonntag, 09.05.2021 
können Bürger dazu beitragen, dass die ambulante Pflege 
greifbar wird, konkrete Leistungen ebenso wie Probleme 
sichtbar werden und zugleich Reformanstöße erfolgen 
können. Zum Online-Fragebogen geht es über www.vdk.
de/pflegestudie. Dort werden auch die wesentlichen Fra-
gen zur Studie beantwortet. Beteiligen können sich nicht 
nur Pflegebedürftige und pflegende Angehörige sondern 
auch Personen, die (noch) keine eigenen Erfahrungen mit 
der Pflege zuhause haben.

Mit dem Sozialführer-
schein helfen lernen
Ellwangen Mit dem achttei-
ligen Kurs „Sozialführerschein“ ist 
der Einstieg in ein soziales Ehren-
amt kinderleicht. 

In seiner 14. Auflage bietet der Kurs einen umfassenden 
Überblick über die Möglichkeiten für ehrenamtliches En-
gagement und bereitet mit vielen Informationen darauf 
vor.
Nicht nur für angehende Ruheständler kann der Kurs in sei-
ner bewährten Art und Weise eine sinnvolle Orientierung 
zum Thema Ehrenamt bieten. Auch für jüngere Interes-
sierte ermöglicht der Sozialführerschein Einblicke in soziale 
Einrichtungen und weitet den Blick auf unterschiedliche 
Lebenslagen. Besonders hilfreich ist die Möglichkeit eines 
Schnupperpraktikums, um ein passendes ehrenamtliches 
Engagement zu finden.
Der „Sozialführerschein“ startet am Donnerstag, 
06.05.2021. An diesem ersten Abend werden die Inhalte 
detailliert vorgestellt. Die Kursabende finden jeweils don-
nerstags von 18:30 – 21:00 Uhr im Jeningenheim in Ell-
wangen statt. Falls aufgrund der Pandemieverordnungen 
keine Präsenzveranstaltung durchgeführt werden können, 
wird der Kurs alternativ als Videokonferenz angeboten. 
Es wird ein freiwilliger Unkostenbeitrag von 25,00 Euro 
erbeten. 
Der Sozialführerschein wird in Trägerschaft der katho-
lischen und evangelischen Kirchengemeinden Ellwangen, 
der Stiftung Haus Lindenhof, der Caritas Ost-Württemberg 
und des Kreisdiakonieverband Ostalb durchgeführt.
Anmeldung und Informationen: 
Caritas Ost-Württemberg,
Sebastiansgraben 33, 73479 Ellwangen, 
Tel.: 07961 5657132 oder 07961 569782,

E-Mail: steidle@caritas-ost-wuerttemberg.de
Informationen gibt es auch unter www.caritas-ost-wuert-
temberg.de oder unter www.diakonieverband-ostalb.de

W i r t s c h a f t
u n d  G e w e r b e

LEADER   
Jagstregion

LEADER-Jagstregion fördert 17 Kleinprojek-
te und ein Projekt zur Landschaftspflege
Das Entscheidungsgremium der LEADER-Aktionsgruppe 
Jagstregion tagte am Dienstag, 16.03.2021, Corona-be-
dingt per Online-Konferenz, um über die eingegangenen 
Projektanträge im Förderprogramm Regionalbudget zu 
entscheiden und ein LEADER-Projekt zur Landschaftspfle-
ge für eine Förderung auszuwählen.
Wie schon im Vorjahr gab es einen großen Ansturm auf 
Fördermittel im Programm Regionalbudget, weshalb nicht 
alle Projektbewerbungen zum Zuge kamen. Mit den 17 aus-
gewählten Kleinprojekten wurden die für dieses Jahr zur 
Verfügung stehenden Fördermittel in Höhe von 200.000 
Euro vollständig gebunden. Dabei kommen 180.000 Euro 
vom Bund und vom Land Baden-Württemberg. Den re-
gionalen Eigenanteil in Höhe von 20.000 Euro teilen sich 
die beiden Landkreise Ostalbkreis und Schwäbisch Hall.
Die ausgewählten Kleinprojekte leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherung der Lebensqualität und der Nahver-
sorgung in der Jagstregion. So werden künftig Verkaufs-
automaten für regionale Produkte in den Gemeinden 
Bühlerzell, Ellwangen-Neunstadt und Stödtlen das Nahver-
sorgungsangebot ergänzen. Ein mobiler Dorfladen wird 
die Gemeinden und Ortsteile von Frankenhardt, Rosen-
berg und Kreßberg anfahren.
Daneben wurden zwei Projekte zur Stärkung des gastro-
nomischen Angebots in der Region ausgewählt. Davon 
profitieren ein Gastronomiebetrieb in Adelmannsfelden 
und einer in der Gemeinde Bühlertann.
Zudem werden Naherholungs- und Freizeitangebote in der 
Region weiter ausgebaut. Dafür erhält der Reiglersbachsee 
bei Stimpfach neue Sanitäranlagen. In Frankenhardt wird 
ein Radweg entstehen, der alle 39 Teilorte der Gemeinde 
miteinander verbindet. Am Eggenroter Sportplatz wird 
von den Sportfreunden Eggenrot ein Treffpunkt für die 
Bürger der Gemeinde sowie für Ausflügler, die auf den 
umliegenden Rad- und Wanderwegen unterwegs sind, 
geschaffen. In Neuhaus bei Frankenhardt wird das Über-
nachtungsangebot eines Ferienhofs um zwei Kurzzeit-
Wohnmobilstellplätze erweitert und ein Rastplatz für Rad-
fahrer und Wanderer errichtet. Der Verein Westhausener 
Gerätering-weShare schafft in Westhausen E-Lastenräder 
an und stellt diese der Bevölkerung zum Ausleihen zur Ver-
fügung, um die Menschen dazu zu animieren, ihr Mobili-
tätsverhalten umweltfreundlicher zu gestalten. 
Auch in dieser Projektauswahl wurde die Stärkung der 
Gemeinschaft im ländlichen Raum von der LEADER-Ak-
tionsgruppe Jagstregion honoriert. Deshalb können sich 
gleich mehrere Vereine über Investitionen in ihre Vereins-
heime oder ihre Ausstattung freuen. Die SG Schrezheim 
wird eine flexible Tribüne mit Sonnenschutz anschaffen, 
um den Zuschauern einen besseren Überblick über das 
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Spielgeschehen zu ermöglichen. Die Fassade des Ver-
einsheims des TSV Unterdeufstetten wird saniert und 
gedämmt und das Vereinsheim der Stockschützen des SV 
Wört bekommt ein Terrassenvordach sowie eine neue, 
sparsame Heizungsanlage. In Obersontheim wird in eine 
Überdachung der Terrasse des Vereinsheims des TSV Ober-
sontheim und in eine Beschallungsanlage investiert, da-
mit künftig Veranstaltungen witterungsgeschützt und mit 
der Unterstützung neuester Technik abgehalten werden 
können. Der Musikverein Fichtenau bringt mit einer Di-
gitalisierung seiner Soundtechnik seine Technik ebenfalls 
auf den neuesten Stand, um bei künftigen Konzerten ein 
noch professionelleres Klangerlebnis garantieren zu kön-
nen. Des Weiteren bekommt der Obst- und Gartenbauver-
ein Ellenberg für die Pflege seines Obst- und Lehrgartens 
Arbeitsgeräte bezuschusst, um die Streuobstbestände zu 
erhalten und praktisches Wissen an Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene weitergeben zu können. 
Auf der Sitzung des Entscheidungsgremiums wurde au-
ßerdem noch ein Projekt ausgewählt, das eine LEADER-
Förderung im Rahmen der Landschaftspflegerichtlinie 
erhält. Hierbei handelt es sich um einen mobilen Weide-
unterstand, den ein Schäfereibetrieb aus Stödtlen für seine 
Schafe anschaffen möchte. Mit der Beweidung von natur-
schutzfachlich bedeutsamen Flächen trägt der Betrieb zum 
Erhalt der Kulturlandschaft sowie zum Erhalt der Biodiver-
sität in der Region bei.
Im Jahr 2021 sind noch weitere LEADER-Projektför-
derungen möglich. Aktuell können bis zum Montag, 
19.04.2021 Projektanträge für eine Förderung ein-
gereicht werden. Die LEADER-Aktionsgruppe freut sich 
über eine Kontaktaufnahme. Weitere Auskünfte erhalten 
Sie beim Regionalmanagement mit Sitz in Ellwangen, Tel.: 
07961 814-97, E-Mail: info@jagstregion.de und auf unserer 
Homepage unter www.jagstregion.de

Webseminar „ONLINE-BEWERBUNG“ am 
Dienstag, 13.04.2021 um 09:00 Uhr
In vielen Unternehmen gehen heute fast 100 % aller 
Bewerbungen über das Internet ein, zum Teil wird eine 
Bewerbung per Post gar nicht mehr akzeptiert.
Referenten der ZEISS Group zeigen Ihnen anhand 
praktischer Beispiele die verschiedenen Arten der Online-
Bewerbung: Bewerbung per E-Mail und Online-Por-
tale.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen per E-Mail 
bis spätestens Freitag, 09.04.2021 an Aalen.BCA@
arbeitsagentur.de.
Die Teilnahme an dem Webseminar ist kostenlos. Den 
Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach Bestäti-
gung der Anmeldung. Technische Voraussetzung zur 
Teilnahme: Sie können per PC, Notebook, Tablet oder 
Smartphone teilnehmen – alternativ auch gerne per Tele-
fon.
Agentur für Arbeit Aalen l Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt l Barbara Markus l www.arbeits-
agentur.de

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t
K a t h o l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Änderungen bei den Ostergottesdiensten
Die Pandemie-Regelungen, die für die Ostertage gelten 
werden, standen zum Redaktionsschluss noch nicht end-
gültig fest. 
Einen aktuellen Gottesdienstplan sowie auch eventuelle 
Änderungen können Sie den Schaukästen an den Kirchen 
und der Homepage der Seelsorgeeinheit Kapfenburg 
(www.se-kapfenburg.de) entnehmen.

Die katholische Öffentliche Bücherei im Alten Pfarr-
haus in Lauchheim ist derzeit geschlossen.

Katholische Kirchengemeinde    
St. Petrus und Paulus Lauchheim

Gottesdienstzeiten in Lauchheim

Donnerstag, 01.04.2021 – Gründonnerstag 
20:00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl 
21:00 Uhr Ölbergandacht 
Freitag, 02.04.2021 – Karfreitag 
10:00 Uhr Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche 
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Samstag, 03.04.2021 – Karsamstag 
20:30 Uhr Feier der Osternacht    

Weihe des Osterfeuers und der Osterkerze 
Taufwasserweihe, Segnung von Osterspeisen 

Ostersonntag, 04.04.2021 – Hl. Isidor 
10:30 Uhr Hochamt mit Segnung der Osterspeisen  

Bischof-Moser-Kollekte 
Ostermontag, 05.04.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Die Präsenz-Ostergottesdienste stehen derzeit unter Vor-
behalt.
Segnung von Osterspeisen
Die Osterspeisen zum Segnen in der Osternacht und am 
Ostersonntag, bitte beim Marienaltar abstellen. Achten 
Sie bitte auf die Abstandsregelungen beim Abstellen und 
Abholen. Gerne können Sie die Tasche oder den Korb mit 
Ihren Speisen auch bei sich in der Bank behalten.

Gottesdienste in Röttingen

Donnerstag, 01.04.2021 – Gründonnerstag 
18:30 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl 
Freitag, 02.04.2021 – Karfreitag 
13:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi mit Schola 
Ostersonntag, 04.04.2021 – Hl. Isidor 
09:00 Uhr Hochamt mit Segnung von Osterspeisen 

Bischof-Moser-Kollekte 
Mittwoch, 07.04.2021 – Hl. Johannes Baptist de la 
Salle 
18:30 Uhr Heilige Messe 

Die Präsenz-Ostergottesdienste stehen derzeit unter Vor-
behalt.
Segnung von Osterspeisen
Die Osterspeisen zum Segnen am Ostersonntag, bitte beim 
Marienaltar abstellen. Achten Sie bitte auf die Abstands-
regelungen beim Abstellen und Abholen. Gerne können 
Sie die Tasche oder den Korb mit Ihren Speisen auch  bei 
sich in der Bank behalten.www.lauchheim.de
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Neue Kirchenpflegerin
Unser „Herzliches willkommen“ gilt unserer neuen Kir-
chenpflegerin Frau Maria Köninger die am Donnerstag, 
01.04.2021 in unserer Kirchengemeinde ihr neues Amt 
übernommen hat. Wir danken ihr für die Bereitschaft, 
diese wichtige Aufgabe zu übernehmen und freuen uns 
auf ihr Mitwirken in unserer Kirchengemeinde. Herr Adolf 
Hross hat nach 2¼ Jahren seine Tätigkeit aus gesundheit-
lichen Gründen beendet. Wir sagen Herrn Hross ein herz-
liches Vergelt‘s Gott für seinen geschätzten Dienst und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute!

Unser Bild zeigt von links: Pfarrer Dr. Adiele, Frau Köninger, 
Herr Herzog (Verwaltungszentrum)

Gottesdienste in Hülen

Freitag, 02.04.2021 – Karfreitag 
13:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Ostersonntag, 04.04.2021 – Hl. Isidor 
09:00 Uhr Hochamt am Rathausplatz mit Segnung der Os-

terspeisen. Bitte behalten Sie die Tasche oder 
den Korb mit Ihren Speisen bei sich (werden 
nicht zentral abgestellt)   
Bischof-Moser-Kollekte 

  Die Präsenz-Ostergottesdienste stehen derzeit 
unter Vorbehalt. 

Dienstag, 06.04.2021 – Hl. Petrus Martyr 
18:00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste in Westhausen

Donnerstag, 01.04.2021 – Gründonnerstag 
20:00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl 
21:00 Uhr Ölbergandacht 
Freitag, 02.04.2021 – Karfreitag 
09:00 Uhr Kreuzwegandacht 
10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder mit allen Erstkom-

munionkindern der SE im Garten des Pfarrsta-
dels 

15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi (bitte eine 
Blume zur Kreuzverehrung mitbringen) 

18:00 Uhr Karmette 
Samstag, 03.04.2021 – Karsamstag 
21:00 Uhr Feier der Osternacht im Garten des Pfarrstadels 

Weihe des Osterfeuers und der Osterkerze, 
Taufwasserweihe, Segnung von Osterspeisen 

Ostersonntag, 04.04.2021 
10:30 Uhr Hochamt im Garten des Pfarrstadels, Segnung 

von Osterspeisen, Bischof-Moser-Kollekte 

Ostermontag, 05.04.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 06.04.2021 
19:00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste in Lippach

Freitag, 02.04.2021 
09:00 Uhr Kreuzwegandacht 
13:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi (bitte eine 

Blume zur Kreuzverehrung mitbringen) 
Ostersonntag, 04.04.2021 
05:30 Uhr Feier der Osternacht an der Altarinsel  

Weihe des Osterfeuers und der Osterkerze, 
Taufwasserweihe, Segnung von Osterspeisen 
Bischof-Moser-Kollekte 

Ostermontag, 05.04.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Seelsorgeeinheit Kapfenburg

Regelungen für den Gottesdienstbesuch
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist grundsätzlich 
erforderlich (www.se-kapfenburg.de oder in den Pfarr-
büros). Wenn freie Plätze verfügbar sind, können Sie auch 
ohne Anmeldung an den Gottesdiensten teilnehmen. 
Bei der Anmeldung werden Ihre Daten bereits erfasst. 
Wenn Sie ohne Anmeldung an einem Gottesdienst teil-
nehmen, bringen Sie bitte einen Zettel mit, auf dem Name, 
Adresse und Telefonnummer notiert sind. Geben Sie die-
sen Zettel bitte beim Ordner ab. 
Eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung muss auch 
während des Gottesdienstes getragen werden. 
Bitte halten Sie Abstand!

Emmausgang wird abgesagt
Der für Ostermontag geplante Emmausgang der Seelsor-
geeinheit Kapfenburg wird aufgrund der aktuellen Situa-
tion auf das nächste Jahr verschoben. 
Wir bitten Sie hierfür um Ihr Verständnis!

„Ein Fest des Lichts in wahrhaft dunklen Zeiten“
Gemeinsame Gottesdienstfeiern über die Kar- und 
Ostertage sind nach derzeitigem Stand im Dekanat 
Ostalb möglich. Erst wenn die 7-Tage-Inzidenz an 
drei aufeinanderfolgenden Tagen auf über 200 
steigt, sind Präsenzgottesdienste ausgesetzt. Diese 
Regelung folgt aus der eingehenden Beratung der 
Diözesanverantwortlichen.
„Die Kar- und Ostertage stellen den Mittelpunkt unseres 
Glaubens dar“, sagt Dekan Robert Kloker. Deshalb sei er 
sehr froh, dass nun diese Regelung gefunden wurde.
Seit Ausbruch der Pandemie haben die Kirchengemeinden 
nach den Vorgaben des Pandemiestufenplans der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart ein detailliertes Hygienekonzept er-
arbeitet, das einen sicheren Gottesdienstbesuch ermög-
licht. Und auch für die kommenden Kar- und Ostergottes-
dienste gilt:  Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich. 
Während des Gottesdienstes muss Abstand gehalten und 
eine medizinische Mund-Nasenbedeckung getragen wer-
den. Zudem wird es keinen Gemeindegesang geben. Auch 
ist die Dauer der Gottesdienstfeiern auf 60 Minuten be-
grenzt. 
„Nachdem sich viele der Kirchengemeinden im Dekanat 
Ostalb auf diese Regeln bereits vorab eingestellt haben, 
sind wir gut vorbereitet“, so Dekan Kloker.
Erst ab einer 7-Tage-Inzidenz an drei aufeinanderfolgen-
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den Tagen von über 200, sind keine Präsenzgottesdienste 
mehr möglich. Sollte dieser Fall eintreten, bleibt noch das 
Angebot, einen Gottesdienst im Internet mitzufeiern. 
Für zahlreiche Gemeinden gehört die Übertragung von 
Gottesdiensten bereits zur gut eingeübten Praxis. „Ob 
Ihre Kirchengemeinde vor Ort ein entsprechendes An-
gebot hat, ist auf der Homepage der jeweiligen Gemeinde 
ersichtlich“.
Und abschließend erklärt Dekan Kloker: „Als Dekan lade 
ich Sie ein, dass wir in der kommenden Woche in beson-
derer Weise im Gebet miteinander verbunden sind. Feiern 
wir gemeinsam an ganz unterschiedlichen Orten ein Fest 
des Lichts in wahrhaft dunklen Zeiten.“
Einen aktuellen Gottesdienstplan sowie auch eventuelle 
Änderungen können Sie den Schaukästen an den Kirchen 
und der Homepage der Seelsorgeeinheit Kapfenburg 
(www.se-kapfenburg.de) entnehmen.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Das Pfarramt ist derzeit für den Personenverkehr nur ein-
geschränkt geöffnet. 
Vereinbaren Sie deshalb bitte vorab einen Termin. 
Sie erreichen uns von Dienstag – Freitag von 09:00 – 11:00 
Uhr. 

Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit 
Pastoralteam 
Pfarrer Dr. Adiele:  5134 
Pfarrer Reiner:   95 40 100 
Pfarrer Höfler:   954 5775 
Petra Koch:   0157 32270078 
Sozialstation St. Elisabeth: 95 29 7-0 
Ökumenischer Hospizdienst Aalen: 0171 2069420 

Pfarrbüro Lauchheim 
Gaby Ladenburger, Pfarramtssekretärin 
Telefon: 5134 Fax: 6893 
KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de 

Pfarrbüro Westhausen 
Regina Rufner, Pfarramtssekretärin 
Telefon: 95 40 100 · Fax: 95 40 102 
regina.rufner@drs.de 

Seelsorgeeinheit Kapfenburg 
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet 

www.se-kapfenburg.de 
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen 
der Seelsorgeeinheit Kapfenburg. 

www.katholisch.de 
Das Internetportal der katholischen Kirche 
Weitere Informationen aus unseren Kirchengemeinden 
und der Seelsorgeeinheit erhalten Sie in unserem Kirchen-
blatt. Wenn Sie das Kirchenblatt abonnieren möchten, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Lauchheim, Tel. 5134 

E v a n g e l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Evangelische Kirchengemeinde Lauchheim-
Westhausen
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
in bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle.  Offenbarung 1,18
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern

Gründonnerstag, 01.04.2021
 19:00 Uhr Gottesdienst in der Barbarakapelle in Lauch-

heim, musikalische Begleitung durch den Po-
saunenchor. Der Gottesdienst wird geleitet von 
Pfarrerin i.R. Bigalke. Das Opfer wird für den 
Posaunenchor erbeten.

Karfreitag, 02.04.2021
 09:00 Uhr Gottesdienst  in der Kreuzkirche in Westhausen 

(Pfarrer Kolb)
 10:30 Uhr Gottesdienst in der Barbarakapelle in Lauch-

heim (Pfarrer Kolb)
  Das Opfer wird für die Aktion „Hoffnung in Ost-

europa“ erbeten.
Ostersonntag, 04.04.2021
 06:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst am Ostermorgen 

vor der Kreuzkirche Westhausen (Pfarrer i.R. 
Marstaller). Das Opfer wird für die eigene Kir-
chengemeinde erbeten.

Ostermontag, 05.04.2021
 10:00 Uhr Gottesdienst in der Barbarakapelle Lauchheim 

(Pfarrer Traversari). Das Opfer wird für die ei-
gene Kirchengemeinde erbeten.

Bitte beachten Sie:
Wegen der aktuellen Situation kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen.
Einen Link für online Gottesdienste finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.lauchheim-west-
hausen-evangelisch.de

Vertretung in der Zeit der Vakatur
Während der Zeit der Vakatur in unserer Gemeinde wer-
den die Pfarrerinnen und Pfarrer der Region Ost im Wech-
sel die Gottesdienstvertretung und die Kasualvertretung 
übernehmen. In seelsorgerlichen Fällen, oder in Fällen von 
Bestattungen wenden Sie sich bitte an das jeweils vertre-
tende Pfarramt. 
Vom 28.03.2021 – 10.04.2021 
Pfarrer Kolb, Walxheim, Tel. 07966 422
Für Fragen rund um die Kirchengemeinde wenden Sie sich 
bitte während der Öffnungszeiten an unser Pfarrbüro.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag: 08:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag:  14:00 – 16:00 Uhr
Pfarramtssekretärin Fr. Mann, Tel: 5107 / Fax: 5168 / 
E-Mail: gemeindebuero.lauchheim-westhausen@elkw.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
Das Pfarrbüro ist von Donnerstag, 01.04.2021 – 
Montag, 12.04.2021 nicht besetzt.
Alle aktuellen Informationen rund um unsere Gemeinde 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage!
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V e r e i n e

SV Lauchheim 1946

Wir suchen Bewerber/innen für ein
FREIWILLIGES SOZIALES JAHR SPORT in Schule und 

Verein
Wir, der SV Lauchheim 1946 e.V. und die Deutschorden-
Schule Lauchheim (Bewerbung um Einsatzstelle läuft) bie-
ten Dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) Sport in Schule und Verein zu absolvieren.
Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 15.08.2021 – 
14.08.2022 eine/n engagierte/n und selbstbewusste/n 
Jugendliche/n im Alter von 18 bis 27 Jahren.

Wenn Du ...
• Dich für Sport allgemein interessierst
• Dir vorstellen kannst, im Sportunterricht und Ganztags-

angeboten der Schule mitzuwirken
• Freude daran hast, Spiel- und Sportangebote für Kinder 

und Jugendliche im Verein anzubieten
• Deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder 

das Lehramt überprüfen möchtest
• direkt nach der Schule, vor dem Studium/Ausbildung 

etwas Praktisches machen möchtest
• die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz 

mit einer sinnvollen Tätigkeit überbrücken möchtest
• eine Übungsleiterlizenz erlangen möchtest
• neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kom-

petenzen stärken willst:
Dann mach doch ein FSJ im Sport!

Das solltest Du mitbringen...
• eine abgeschlossene Schulausbildung
• Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
• evtl. Erfahrungen als Übungsleiter oder Erfahrungen im 

Verein
• Flexibilität, Engagement und Aufgeschlossenheit gegen-

über Neuem

Die Wochenarbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. Der Einsatz 
ist ganztägig, die Gestaltung der Arbeitszeit richtet sich 
nach dem Arbeitsablauf der Einsatzstellen Schule und Ver-
ein und wird mit Dir abgesprochen.
Du bekommst 300 Euro Taschengeld im Monat, alle Sozial-
versicherungsleistungen, 30 Bildungstage (inkl. Übungs-
leiterlizenz), 26 Tage Urlaub
Bewirb Dich bitte bis zum 30.04.2021 mit Lebenslauf, Licht-
bild und Darstellung Deiner bisherigen sportlichen Erfah-
rungen sowie einer kurzen Erklärung, warum Du Dich für 
ein FSJ interessierst, per E-Mail an:
svlauchheim@t-online.de
Fragen beantworten wir gerne unter:
Tel.: 07363 8160099 (AB, wir rufen zurück)
Deutschorden-Schule
Tel.: 07363 9614-0

Schwäbischer Albverein, OG Lauch-
heim-Kapfenburg
Wanderung für „Selbstwanderer“ 
Unser Wandervorschlag in der KW 13 
führt uns nach Dankoltsweiler. 

Rundwanderung „Geheimnisvolles Keuerstadt“ 
Mit dem PKW geht es durch Dankoltsweiler, auf der Straße 
„Lange Gasse“ in Richtung Eichenrain. An der Gabelung 
vor der Scheune halten wir uns rechts. Direkt am Wald-
rand liegt der Wanderparkplatz. Hier beginnt unsere Wan-
derung. Zuerst geht es zurück an die Gabelung und dann 
rechts in nordöstlicher Richtung. Weiter auf dieser Straße 
wandern wir ca. 100 m bis in die Senke. Dort biegen wir 
beim Bienenstock wieder rechts in den Forstweg ein, und 
folgen diesem bis zur Kreuzung „Am vorderen Ameisen-
buck“. Nun links abbiegen, stets auf diesem Weg bleiben, 
an der Hubertushütte weiter geradeaus, und dann dem 
roten Kreuz des SAV folgen. Wir erreichen einen idyllischen 
See mitten im Wald, hier wandern wir rechts auf dem „Kö-
nigshaldeweg“ weiter. 
Nach ca. 300 m an der nächsten Kreuzung „Am Steinbrüch-
le“‚ biegen wir links ab. 
Stets auf diesem Weg bleibend kommen wir an eine 
Kreuzung in einer Senke, an der wir nach rechts auf dem 
„Brandbachweg“ weiter wandern. 
Vorbei an der Hindenburghütte bleiben wir auf diesem 
Weg bis wir an der Gabelung „Weiherhalde“ nach links 
abbiegen. Nach dem Überqueren der kleinen Steinbrücke 
dem Weg folgen der einen leichten Bogen nach rechts 
macht. 
Nach ca. 200 m verlassen wir kurz unsere Route nach links, 
die alten Steintreppen hoch und besuchen die Anno 1280 
erbaute St. Nikolaus Kapelle. Sitzgelegenheiten mit Tisch 
bieten sich hier für eine Rast an. 
Zurück auf der Wanderroute sehen wir schon das sagen-
umwobene Haus der Keuerstadt, um das sich viele Spuk- 
Geschichten ranken. Weiter geht es vorbei am „Keuer-
haus“ entlang der „Karlstraße“ bis wir an eine Abzweigung 
gelangen. Hier zeigt uns das Schild „Stocksägmühle“ die 
Richtung. Wir folgen diesem auf dem linken Weg bleibend. 
Die Stocksägmühle lassen wir linker Hand liegen und ori-
entieren uns wieder am roten Kreuz des SAV. Am Ende 
des Weges kommen wir an eine schmale Teerstraße, der 
wir nach rechts folgen und sie nach ca. 200 m wiederum 
nach rechts verlassen. Danach gleich links über den Bach, 
stets dem roten Kreuz folgen. Jetzt geht es stetig auf ei-
nem idyllischen Waldweg voran. Das SAV-Zeichen weist 
die Richtung, bis am Ende eine Teerstraße und auch unser 
Parkplatz wieder auftauchen. 
Gehzeit und Weg: 11,7 km, ca. 2,45 Std. durchweg gute 
befestigte Wege. 
Höhenunterschied: 125 Hm 
Voraussetzung: Wanderschuhe und ausreichend Geträn-
ke. 
Diese Wanderung empfiehlt uns heute unser Wander-
führer Roland Geiss.
Viel Spaß beim Nachwandern!
Die Wanderkarte und den GPX Track gibt es wie immer auf 
unserer Homepage zum Runterladen (http://sav-lauch-
heim-kapfenburg.com).
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Gemeinsame Osteraktion der Stadt Lauchheim mit 
dem Schwäbischen Albverein, OG Lauchheim-Kap-
fenburg 
Ostersuchspiel von Mittwoch, 31.03.2021 bis Mon-
tag, 19.04.2021 
„Abenteuer sucht man nicht, Abenteuer hat man“ 
Manfred Hinrich 
Nachdem unser Ostersuchspiel im Frühjahr 2020 so ein 
toller Erfolg war, wollen wir diese Aktion wiederholen. 
Wie funktioniert das Ganze? 
6 Wanderungen aus unserem Buch „Wanderbares Lauch-
heim“ sind abzulaufen. Bei jeder dieser Touren sind 2 
Buchstaben (bei einer Tour nur ein Buchstabe) versteckt, 
und zwar im mittleren Bereich der Tour. Insgesamt müsst 
ihr also 11 Buchstaben finden. Aus diesen ergibt sich das 
Lösungswort. Kleine Hilfe – dieses Wort hat etwas mit 
unserer Familiengruppe zu tun. 
Die ausgefüllte Karte könnt ihr in den Rathausbriefkasten 
rechts neben der Rathaustür einwerfen. Die Stadt Lauch-
heim und der Schwäbische Albverein spendieren als Preise 
wieder Gutscheine, die in den örtlichen Geschäften ein-
zulösen sind. 
Auch wenn nicht jeder gewinnen kann, so ist es sicher wie-
der ein tolles Erlebnis in unserer schönen Natur unterwegs 
zu sein. Bitte beachtet die jeweils gültigen Corona-
Regeln! 
die Vorstandschaft 

„Marie und Tamo haben den ersten Buchstaben gefunden 
(Bild von 2020)“

   

Fischverkauf
Der Fischverkauf des Förderverein SVL findet am Grün-
donnerstag, 01.04.2021 erst ab 09:30 Uhr statt.

M i t t e i l u n g e n
a u s d e n N a c h b a r g e m e i n d e n

Gesangverein Sängerlust Lippach
Hallo Kinder, Jugendliche, Sängerinnen und 
Sänger, 

der geplante Beginn mit den Singproben Anfang April 
muss aufgrund der Corona-Pandemie auf unbestimmte 
Zeit verschoben werden. Der Beginn der Singproben wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Anregungen, Wünsche und 
Neuigkeiten können gerne an die E-Mail: vorstandsteam@
saengerlust-lippach.de weitergeleitet werden. 
Das Vorstandsteam wünscht allen Sängerinnen, Sängern, 
Freunden und Gönnern des Gesangsverein Sängerlust 
Lippach e.V. frohe Ostern.
Euer Vorstandsteam

Malen und Gewinnen – unser neues Oster-
Gewinnspiel ist da! 
Liebe Kinder, 
möchtet ihr eine tolle CD-Sammlung mit Kinderliedern zum 
Singen und Tanzen gewinnen? Dann malt unser schönes 
Ausmalbild in euren Lieblingsfarben an und schickt es uns 
– entweder direkt per Mail an hoffmann@schloss-kap-
fenburg.de oder per Post an Schloss Kapfenburg, 73466 
Lauchheim. Vergesst nicht, euren Namen und eure Adresse 
mitzuschicken.
Unter allen Einsendungen verlosen wir die CD-Sammlung 
„Alle Lieder sind schon da“ mit 63 wundervollen 
Kinderliedern vom Helbling-Verlag. Wir wünschen viel 
Spaß beim Malen und viel Glück bei der Verlosung!
Euer Team von Schloss Kapfenburg

Werden Sie Mitglied
in den örtlichen Vereinen.



18

Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei       Notruf 110

Polizeiposten Westhausen  Tel. 919040

Feuerwehr  Notruf 112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen)   Notruf 112  

Hausärztlicher Notdienst   Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen 
 07361 19222 
Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr.
 

Augenärztlicher Notdienst           Tel. 01805 0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst   Tel. 0711 7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei
täglich von 8 – 20 Uhr  Tel. 0800 4203040 
Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter  Telefon: 07363 5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst   
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Fr., 02.04. = Easy Apotheke Bopfingen   
Karfreitag Tel. 07362 9234433
 Gaia-Apotheke Aalen   
 Tel. 07361 556200
Sa., 03.04.= Marien-Apotheke Unterkochen  
Karsamstag Tel. 07361 88213
 Apotheke im Ärztezentrum Ellwangen 
 Tel. 07961 9332010
So., 04.04.= Apotheke im Facharztzentrum Aalen 
Ostersonntag Tel. 07361 559833
 Frickhinger‘sche Apotheke zum Einhorn 
 Nördlingen, Tel. 09081 29620
Mo., 05.04.= Hofherrn-Apotheke Aalen   
Ostermontag Tel. 07361 44041
 Apotheke am Markt Ellwangen  
 Tel. 07961 2582

Giftinformationszentrale  Tel. 0761 270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth   Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim 

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171 2069420

Frauennotruftelefon  Tel. 07961 969449

Störungsdienst

Strom (EnBW)  Tel. 07961 9336-1401

Gas (EnBW)  Tel. 07961 9336-1402

Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961 826961

Lauchheim, Wassermeister 
Herr Ziegelbaur  Tel. 07363 921032

Röttingen, Wassermeister Herr Diemer Tel. 0173 7348264

Hülen, Wassermeister Herr Dauser   Tel. 07363 6160

GOA – Info  Tel. 07174 2711-0

Öffnungszeiten / Rufnummern

Rathaus

Bürgermeisterin Schnele  Tel. 0170 3470807

Vorzimmer Bürgermeisterin  Tel. 07363 85-11

Bürgerbüro / Standesamt  Tel. 07363 85-0

Stadtkasse / Friedhofsamt  Tel. 07363 85-31

Stadtbaumeister Wolfgang Köpf  Tel. 0174 2036015

Montag bis Freitag  08:00  – 12:00 Uhr
Montag  14:00  – 16:00 Uhr
Donnerstag    15:00  – 18:00 Uhr 

Deutschorden-Schule  Tel. 07363 9614-0 
an Schultagen   07:00 – 13:00 Uhr
Montag – Donnerstag  14:00 – 15:30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer  Tel. 07363 9614-285
Erreichbar an den Schultagen 08:00 – 13:00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ) Kolibri 
Hettelsberger Weg 2, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 921792
Montag – Freitag   07:00 – 16:00 Uhr
Kinderkrippe  08:00 – 14:00 Uhr 

Städt. Kindergarten Regenbogen
Aalener Gasse 12, 73466 Lauchheim-Hülen
Telefon: 07363 5333
Montag – Freitag  07:00 – 14:00 Uhr 

Katholischer Kindergarten St. Gangolf 
Schulstraße 1, 74366 Lauchheim-Röttingen
Telefon: 07363 4241
Montag – Donnerstag 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag   07:00 – 13:30 Uhr 

Katholische Kindertagesstätte St. Maria
Fuchsmühlweg 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 5404
Montag – Donnerstag 07:00 – 16:00 Uhr   
Freitag  07:00 – 13.00 Uhr

Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“ 
Leimental 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 0173 1084244
Montag – Freitag  08:00 – 14:00 Uhr
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Am Dienstag, 16.03.2021 wird eine Alteisensammlung in Lauchheim 
und allen Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Fahrräder, 
Auto-/Lkw-Batterien, Herde, Heizkessel, Nägel, Kabel, Alu, Blei, Kupfer, Mo-
fas, Messing, Wasserhähne, Werkzeug, Tanks in 2 Teilen, Töpfe, Holzöfen, 
Pfannen, Rohre, Bremsscheiben, Boiler, Geländer, Felgen, Kompressoren, 
Geländer, Edelstahlspülbecken, Heizkörper, Badewannen, Duschwannen, 
Dachrinnen, Wäscheständer, E-Motoren, Auto- u. Lkw-Motoren ohne Öl, 
Stahltüren, Sägen, Stangen, Träger, Bleche, Ölöfen ohne Öl, Industrie-, Bau-,        
Landmaschinen und sonstige Maschinen und Gegenstände aus Metall. 
Alteisen bis 8 Uhr morgens gut sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, 
die zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen.

Vergessene Metalle müssen am selben Tag bis 20 Uhr gemeldet sein. 
Nicht abgeholt werden: Wasch-Spülmaschinen, Trockner, Kühl-, Plastik-, TV-, Gefrier-
geräte sowie Holz, Reifen, Sperrmüll und Sachen, die mit Öl oder Benzin gefüllt sind.

Achtung ! Große Schrott - Alteisensammlung Achtung !

Auskun� : Firma Manfred Schneck Fichtenau 
Tel. 0 79 62 - 70 04 64 • Fahrer: 0 172 - 25 14 319

Altmetalle werden auch an der Baustelle oder zu anderen Terminen abgeholt.
Ankauf von alten Motorrädern, Mofas und Rollern.

Lauchheim • KW 10 • 90 x 65 mm

Versch. Sorten: Salat und 
mehlig, abgepackt in 5 kg und 12,5 kg.

Am: Samstag, den 13. März 
 und dann immer alle 3 Wochen.
In: Lauchheim, von 10 Uhr–11 Uhr, auf dem Bauernhof 
der Familie Siedler (da wo sonst immer der Apfelmann steht)

Ihre Familie Bickelbacher

direkt vom Bauern
Kartoffelverkauf

Versch. Sorten: Salat und 
mehlig, abgepackt in 5 kg und 12,5 kg.

Am: Karsamstag, den 3. April 
 und dann immer alle 3 Wochen.
In: Lauchheim, von 10 Uhr–11 Uhr, auf dem Bauernhof 
der Familie Siedler (da wo sonst immer der Apfelmann steht)

Ihre Familie Bickelbacher

direkt vom Bauern
Kartoffelverkauf

Emmel

LIEBEVOLL ZUHAUSE UMSORGT!
Stunden-Betreuung • 24h Betreuungskraft

Moselstr. 14, 73479 Ellwangen • info@pfl egeagentur-emmel.de
www.pfl egeagentur-emmel.de • Tel.: 0 79 61 / 50 00 96 0

Kosten-
übernahme
durch alle

Pfl egekassen
möglich!

Betreuung    Einkaufen    Demenzbetreuung
Freizeitaktivitäten    Alltagsbegleitung    Haushalt

 

Ingenieurbüro Armin Kausch
www.ingenieurbuero-kausch.de

Weitere Dienstleistungen:

Kfz-Schadengutachten

KFZ Prüfstelle
Flözstr. 28, Attenhofen
Tel. 0 73 61 / 94 17 00

Montag bis Freitag
09.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Gemeinde Tannhausen
Stellenausschreibung

Die Gemeinde Tannhausen (Ostalbkreis, rd. 1800 EW) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 

Hauptamtsleitung (m/w/d)
Es handelt sich um eine neu geschaffene unbefristete Vollzeitstelle im Be-
amtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 12. Die Stelle ist auch für Absolven-
tinnen und Absolventen der Hochschulen für öffentliche Verwaltung geeignet.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 19.04.2021 an die Gemein-
de Tannhausen, Hauptstraße 54, 73497 Tannhausen. Eine ausführliche Stel-
lenbeschreibung finden Sie auf: www.tannhausen.de Sich und der Familie zu Ostern was Gutes tun 

Liebe TO GO Gäste,
ab Gründonnerstag bis über Ostern bieten wir Ihnen 

eine verkleinerte Auswahl an Speisen TO GO an.
Unter anderem Grünspargel, Lamm und Bärlauch-

gerichte und vieles mehr. 

Zusätzlich gibt es hausgebackenen 
Kuchen (Karottenkuchen, Eierlikörtorte) 
und kleine Hefezöpfe.

Speisekarten auf unserer Homepage oder 
abholbereit im Restaurant

Aalener Str. 16 · 73463 Westhausen

RESTAURANT ADLER

Restaurant: 0 73 63 / 8 16 12 30
Mobil: 01 57 / 33 86 23 43 
 (gerne auch WhatsApp)
www.adler-westhausen.de

Lauchheim • KW 13 • 90 x 35 mm

Rinder- & Sauerbraten, 100% regional 100 g 1,50 €

Metzgerei am Marktplatz
Hauptstraße 26 · 73466 Lauchheim
Telefon: 0 73 63 - 53 16

Portionswurst - Schinkenwurst und Lyoner 100 g 1,05 €

MARKTPLATZ-ANGEBOT   Do., 1. April bis Di., 6. April 2021

Wir suchen: 
2–3-Zi.-Whg. im Umkreis zum Kauf.

www.klammer-waibel.de · Telefon: 0 71 75/92 23 95



20

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Zollplatz 4
73547 Lorch

Tel. 07172 9252 700
www.sozialagentur-nw.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH • Telefon: 07961 / 9109-0
Seifriedszellstraße 3 • 73479 Ellwangen
E-Mail: Pfl egedienst.Ellwangen@malteser.org

Rufen Sie uns unverbindlich für ein kostenloses Beratungsgespräch an.

• ambulante Pfl ege
• Behandlungspfl ege
• hauswirtschaft liche Unterstützung
• stundenweise Betreuung

• Familienpfl ege
• Pfl ege- und Demenzschulung 
 für Angehörige zu Hause
• Hausnotruf

Unser Angebot für Sie:

Ab 6. April 

auch im Raum 

Westhausen – 

Lauchheim – 
Lippach... 

für Sie da!

Malteser Hilfsdienst gGmbH • Telefon: 07961 / 9109-0
Seifriedszellstraße 3 • 73479 Ellwangen
E-Mail: Pfl egedienst.Ellwangen@malteser.org

Rufen Sie uns unverbindlich für ein kostenloses Beratungsgespräch an.

• ambulante Pfl ege
• Behandlungspfl ege
• hauswirtschaft liche Unterstützung
• stundenweise Betreuung

• Familienpfl ege
• Pfl ege- und Demenzschulung 
 für Angehörige zu Hause
• Hausnotruf

Unser Angebot für Sie:

Ab 6. April 

auch im Raum 

Westhausen – 

Lauchheim – 
Lippach... 

für Sie da!

Motiv 1

KW 9 | 11 | 13

Motiv 2

KW 10 | 12 | 14

2021

Westhausen + Lauchheim

Wörner Gartenbau GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 15

73460 Hüttlingen

Tel. 07361 975769

Ab dem 06.04.21 
Mo-Fr  8.30 - 12.00 Uhr

Mo-Fr 13.00 -15.00 Uhr

Sa 7.30 - 12.00 Uhr

Lieferung nach 
Vereinbarung 
möglich

Lagernd führen wir:
- L-Steine
- KG-Rohre
- Tiefbord
- Natursteine, …

VERKAUF VON 

BETON
AN PRIVATHAUSHALTE

IN KLEINMENGEN ab 0,25 m3

www.woerner-gartenbau.de

*vom 06.04.21 - 10.04.21

WIR FREUEN  
UNS AUF SIE!

NUR NOCH

TAGE

25%
Rabatt

in der 

Osterwoche*

Verkaufe frisches Straußenfleisch und Wurst 
Samstag, 3.4. zw. 9 und 12 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Marinierte Straußensteaks
auf Vorbestellung.
Virngrundstr. 1, 73491 Neuler
Telefon: 0174 / 9 93 05 74

Sprösser
Straußen- und Geflügelhof


